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Elternbrief zur Raumluftsituation

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,

bereits vor der Sanierung hatte die Kreisverwaltung gegenüber Eltern, Lehrern und Schülern des Gymnasiums Lilienthal nach Abschluss der Bauarbeiten prophylaktische Raumluftmessungen in ausgewählten Räumen zugesagt. Mehrere Raumluftmessungen externer Prüfinstitute wurden inzwischen durchgeführt. Das Gesundheitsamt des Landkreises und das Niedersächsische Landesgesundheitsamt haben diese Messungen bewertet.

Bestimmte flüchtige organische Verbindungen, die als VOC (Volatile Organic Compounds) bezeichnet werden und praktisch immer in der Raumluft vorkommen, sind nach Bau- und Renovierungsarbeiten oft erhöht. VOC entströmen fast allen Baumaterialien, aber auch neuen Textilien, Möbeln und Kosmetikartikeln. Dabei treten einzelne Stoffe wie z.B. Terpene zunehmend nach dem Einsatz sogenannter ökologischer Produkte auf, wo diese unter anderem als Duftstoffe oder als Ersatz für schadstoffhaltige Lösungsmittel verwendet werden. Auch der bekannte „Neuwagenduft“ ist eine Komposition verschiedener VOC. Die Dauer des Entweichens der VOC hängt von den verwendeten Materialien ab.

Gesetzliche Grenzwerte für VOC bestehen nicht. Bis zu einem sogenannten Zielwert von

0,3 Milligramm (mg) je Kubikmeter Raumluft wird die VOC-Gesamtkonzentration (TVOC)

von der Innenraumlufthygiene-Kommission (IRK) des Umweltbundesamtes als hygienisch unbedenklich eingestuft. Höhere Konzentrationen gelten bis zu 1 mg pro Kubikmeter Raumluft als hygienisch noch unbedenklich und bis zu 3 mg/Kubikmeter als hygienisch auffällig. Erst oberhalb einer Gesamtkonzentration von 3 mg/Kubikmeter wird die Raumluftqualität als hygienisch bedenklich eingestuft. Nach Empfehlung des Umweltbundesamtes sollte dieser Wert auf Dauer nicht überschritten werden. In einer einzigen Messung, die am Gymnasium Lilienthal durchgeführt wurde, lag der Wert geringfügig über dem oberen Grenzwert. Die Rahmenbedingungen für diese Messung entsprachen nicht dem Schulalltag. Bei allen anderen Messungen wurde der Wert zum Teil deutlich
unterschritten.

In der Zusammenfassung und Bewertung des letzten Prüfberichts schreibt der Mitarbeiter des Prüfinstituts, Herr Dr. Zorn:

Die nachgewiesenen TVOC - Konzentrationen sind unter der zugrunde liegenden summarischen Betrachtung nicht kritisch einzustufen und lassen keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen erwarten oder deren mögliche Verursachung ableiten.

Anzumerken ist, dass Messungen stets in ungelüfteten Räumen vorgenommen wurden.

Es ist jetzt noch eine abschließende Messung im November geplant. Die Ergebnisse werden im Dezember vorgestellt.




                     

Mit freundlichem Gruß         
  gez. Vehring
       (Vehring)

Oberstudiendirektor
20.Dez. 2009                      
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